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AMTLICHE
BEKANNTMACHUNGEN

Streuobstwiesen erhalten – jetzt Pflanzzeit 
nutzen!
Ab Oktober beginnt wieder die Pflanzzeit für Obstbäume. Die 
Gemeinde bezuschusst die Neu- und Nachpflanzung auf Streu-
obstwiesen und unterstützt damit den Erhalt unserer wertvollen 
Kulturlandschaft.
Weitere Informationen zu den Fördermöglichkeiten finden Sie 
auf der Homepage der Gemeinde Sersheim www.sersheim.de 
(unter Wirtschaft & Bauen / Förderprogramme).
Bei Fragen können Sie sich gerne an Frau Hartmann wenden 
(Telefon: 07042 372-147, E-Mail: Hartmann@sersheim.de).

Zweite Runde im Bewerbungsverfahren –  
Vaihinger Str. 18 – 20
Inzwischen sind die gemeindlichen Wohnungen in der Vaihinger 
Str. 16 (Haus A) vergeben. Da die Fertigstellung von Haus B und 
Haus C erst Anfang 2027 erfolgt, gibt es eine zweite Vergabe-
runde im Bewerbungsverfahren.
Bei Interesse einer Wohnung geben Sie bitte die Bewerbungs-
unterlagen vollständig ausgefüllt mit den erforderlichen Unter-
lagen bei der Gemeinde Sersheim ab oder schicken Sie diese 
per E-Mail an solar@sersheim.de (unvollständige Unterlagen 
werden nicht berücksichtigt).
Die für eine Bewerbung erforderlichen Unterlagen – Bewer-
bungsbogen (Antrag auf Zuteilung einer Wohnung), Mietpreise, 
Vergabekriterien, Parkplatzzuteilung sowie alle weiteren Unter-
lagen – finden Sie auf der Homepage der Gemeinde Sersheim 
unter www.sersheim.de.
Die Unterlagen sind bis spätestens 30. Oktober 2026 ab-
zugeben. Unterlagen, die nach dem 30. Oktober eingehen, 
können erstmal nicht berücksichtigt werden.
Nach Auswertung erhalten Sie schnellstmöglich eine Rückmel-
dung, ob Sie eine Wohnung erhalten werden.
Bei Fragen können Sie sich gerne bei Frau Solar unter 07042 
372 140 oder solar@sersheim.de melden.

Krämermarkt
Mobile Marktstände

Es erwarten Sie Stände aus den Bereichen Textil, 
Lederware, Gewürze, Süßwaren, Imbiss und viele mehr.

Donnerstag, 17.09.2026
8:00 – 17:00 Uhr

in der Schloßstraße in Sersheim

Am Donnerstag, 17. September 2026, findet in Sersheim wie-
der der Krämermarkt statt. Von 8:00 bis 17:00 Uhr lädt der 
Markt in der Schloßstraße zum Bummeln, Stöbern und Ein-
kaufen ein.
Die Besucherinnen und Besucher erwartet ein vielfältiges Ange-
bot verschiedener Händlerinnen und Händler. Von praktischen 
Alltagsgegenständen über Haushaltswaren bis zu weiteren 
nützlichen und schönen Dingen ist für jeden etwas dabei.
Auch für das leibliche Wohl ist gesorgt: Ein Imbiss lädt 
die Besucherinnen und Besucher dazu ein, sich während des 
Marktbesuchs zu stärken und eine kleine Pause einzulegen.
Die Gemeinde Sersheim freut sich auf zahlreiche Besucherin-
nen und Besucher und wünscht allen einen schönen und ab-
wechslungsreichen Markttag!
Termin: 	 Donnerstag, 17. September 2026
Uhrzeit: 	 8:00 bis 17:00 Uhr
Ort: 		  Schloßstraße, Sersheim
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Gemeinderat

Tagesordnung zur Gemeinderatssitzung  
am 18.09.2026
Die nächste Gemeinderatssitzung findet am Freitag, 18. Sep-
tember 2026, um 19:30 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses, 
Schloßstr. 21, Sersheim statt und hat folgende

Tagesordnung:
1 Bekanntgaben
2 Einwohnerfragestunde
3 Bauanträge
3.1 Königsberger Str. 7, 74372 Sersheim Flst. 2544/11, Neu-

bau eines Quergiebels Erweiterung des Wohnraums im 
Dachgeschoss um ein Zimmer

3.2 Ludwigsegerte 2, 74372 Sersheim Flst. 1804/30, Wohn-
hausumbau, Neubau von zwei Quergiebeln

3.3 Silcherstraße 8, 74372 Sersheim Flst. 12691, Wohnhaus-
umbau und Erweiterung der bestehenden Garage

3.4 Ludwigstraße 6, 74372 Sersheim Flst. 1485, Abbruch des 
1. OGs und Neubau des Dachs des bestehenden Schup-
pens. Neubau (Neugenehmigung der gesamten Garage) 
eines bestehenden Garagengebäudes (bestehendes Ga-
ragendach wird erneuert)

3.5 Leni-Fischer Str. 14, 74372 Sersheim Flst. 6774/1, 6774/2 
nicht störender Gewerbebetrieb

3.6 Kiefernweg 16, 74372 Sersheim Flst. 2542/62, Gewerbe
3.7 Sonstiges
4 Bebauungsplan 1. Änderung Auf dem Kies / Blumenweg
4.1 Aufstellungs- und Auslegungsbeschluss
4.2 Erlass einer Veränderungssperre
4.3 Sonstiges
5 Vergabekriterien Bauplätze Bonlanden
6 Entwidmung von Flurstück 5293, Feldweg an der Biogas-

anlage, hier: Einziehung
7 Beteiligungsbericht 2025
8 Zweckverband Eichwald: Feststellung der Jahresrech-

nung 2025 mit Rechenschaftsbericht
9 Vergaben
9.1 Traktor Bauhof
9.2 Sonstiges
10 Spenden
11 Sonstiges
Die öffentlichen Unterlagen zur Sitzung finden Sie in unserem 
Ratsinformationssystem https://sersheim.ris-portal.de/

Sonstige Bekanntmachungen

Landratsamt Ludwigsburg

Betreuungs- und Vorsorgevollmachten bei Demenz
Das Café Auszeit lädt am Donnerstag, 10. September 2026, 
pflegende Angehörige aus dem Landkreis Ludwigsburg 
von 17 bis 19 Uhr zum Vortrag der Betreuungsbehörde ein. 
Themen werden neben den Betreuungs- und Vorsorgevoll-
machten auch die Besonderheiten bei Demenz sein. Im An-
schluss gibt es wie gewohnt Zeit für Fragen und persön-
lichen Austausch.
Das Café Auszeit findet im Gemeinschaftsraum der Senioren-
wohnanlage, Hermannstraße 12-14, in Kornwestheim statt. Die 
Teilnehmerzahl ist begrenzt, um Anmeldung wird daher gebe-
ten, telefonisch unter 07141 144-2462 oder per Mail unter pfle-
geauszeit@landkreis-ludwigsburg.de. Kurzfristig entschlossene 
Besucherinnen und Besucher sind ebenso herzlich willkommen.

***

Wenn der Igel auf Futtersuche geht, sollte der Mähroboter 
Pause machen
Das Landratsamt Ludwigsburg bittet Gartenbesitzer, Mäh-
roboter in den Abend-, Nacht- und Dämmerungsstunden 
abzuschalten. Denn Igel sind nachtaktive Tiere und gerade 
dann unterwegs, wenn die Geräte häufig im Einsatz sind.
Wenn im Garten langsam die Dämmerung einsetzt, beginnt für 
den Igel der Tag. Er verlässt sein Versteck unter Hecken, Sträu-
chern oder dichtem Bewuchs und macht sich auf die Suche 
nach Käfern, Würmern und anderen kleinen Tieren. 

Gleichzeitig drehen in vielen Gärten automatische Mähro-
boter ihre Runden. Für Igel kann das gefährlich werden – im 
schlimmsten Fall sogar tödlich.

Mähroboter erkennen Igel nicht immer als Hindernis
Anders als viele andere Tiere flüchten Igel bei Gefahr nicht. Sie 
rollen sich zu einer Kugel zusammen und hoffen so auf Schutz. 
Ein Mähroboter erkennt einen Igel deshalb nicht immer als Hin-
dernis und kann das Tier überrollen. Die scharfen Messer kön-
nen schwere Schnittverletzungen verursachen, die für die Tiere 
häufig tödlich enden.
Besonders gefährdet sind junge Igel im Spätsommer und 
Herbst. Sie sind in dieser Zeit verstärkt auf Nahrungssuche, um 
sich die notwendigen Fettreserven für den Winter anzufressen. 
Ein sicherer Garten kann für sie deshalb überlebenswichtig sein.

Europäischer Igel steht auf der Vorwarnliste der Nationa-
len Roten Liste
Der beste Schutz ist einfach: Mähroboter sollten so program-
miert werden, dass sie nur bei Tageslicht mähen – also nach 
Sonnenaufgang und vor Sonnenuntergang. Während dieser 
Zeit ziehen sich Igel in der Regel in ihre Verstecke zurück.
Der Europäische Igel braucht Unterstützung. Seine Be-
stände gehen seit Jahren zurück, inzwischen steht er auf der 
Vorwarnliste der Nationalen Roten Liste gefährdeter Arten. Mit 
einer kleinen Änderung im eigenen Garten kann jeder dazu bei-
tragen, die Tiere zu schützen: Wer den Mähroboter nachts und 
in der Dämmerung ausschaltet, schafft damit einen sicheren 
Weg für den Igel auf seiner nächtlichen Nahrungssuche – und 
kann so helfen, Igelleben zu retten.

Landkreis Ludwigsburg fordert Korrektur der 
Zensus-Ergebnisse
Die Diskussion um die Ergebnisse des Zensus 2022 und de-
ren Folgen für den Landkreis Ludwigsburg geht weiter. In 
den vergangenen Monaten hat sich insbesondere am Bei-
spiel Mecklenburg-Vorpommerns gezeigt, dass eine Kor-
rektur, der im Rahmen des Zensus ermittelten Einwohner-
zahlen grundsätzlich möglich ist. Dort hat das Statistische 
Landesamt auf Grundlage von Nacherhebungen und damit 
einhergehenden Hochrechnungen die Ergebnisse des Zen-
sus nach oben korrigiert. „Wir fordern daher weiterhin und 
mit Nachdruck das Statistische Landesamt Baden-Würt-
temberg auf, die besondere Situation im Landkreis zu be-
rücksichtigen und die Zensusergebnisse ebenfalls zu über-
prüfen“, so Landrat Dietmar Allgaier mit Verweis auf die 
Millionenverluste an Zuwendungen für die betroffenen 35 
Kommunen und den Landkreis selbst.
Dass eine nachträgliche Überprüfung und Korrektur von Zen-
susergebnissen möglich ist, zeigt das Beispiel Mecklenburg-
Vorpommerns. Dort haben 158 Kommunen Widerspruch einge-
legt beziehungsweise Klage erhoben. Aufgrund der Vielzahl der 
Verfahren hat das Statistische Landesamt Mecklenburg-Vor-
pommern die Zensusergebnisse überprüft und bei 118 Kom-
munen Änderungen vorgenommen.

Landrat Allgaier fordert verlässliche Nacherhebung
„Aus Sicht des Landkreises braucht es nun verlässliche Nacher-
hebungen. Dabei können Stichproben auf Basis geografischer 
Flächen – etwa mithilfe von Luftbildern oder Google Street View 
– mit den Zahlen aus Melderegistern, Abfallgebührenbeschei-
den und Wählerverzeichnissen abgeglichen werden“, erläutert 
Landrat Allgaier. Aus diesen Daten solle ein belastbarer Wert er-
mittelt werden, der ab 2026 als Grundlage für die Einwohnerzahl 
diene. „Unser Ziel muss sein: belastbare Einwohnerzahlen, die 
die tatsächlichen Verhältnisse vor Ort abbilden und dabei soll-
ten wir nicht noch mehr Zeit verlieren“, so der Landrat weiter. 
„Wir erwarten auch vom Statistischen Landesamt Baden-Würt-
temberg, Verantwortung zu übernehmen und die besondere Si-
tuation im Landkreis Ludwigsburg nochmals zu untersuchen.“
Schließlich ist es auch im Landkreis Ludwigsburg beim Zen-
sus 2022 zu einem statistisch ungewöhnlich hohen Verlust der 
Einwohnerzahlen gekommen. Hintergrund sind rund 800 unge-
klärte Prüffälle in der zuständigen Erhebungsstelle. Diese unter-
stand der fachlichen Aufsicht des Statistischen Landesamts 
und war als abgeschotteter Bereich innerhalb des Landrats-
amts organisiert. Die Kreisverwaltung selbst hatte daher keinen 
Einfluss auf die inhaltliche Bearbeitung der Fälle.
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Falsche Einwohnerzahlen kosten Kommunen und Kreis 
dreistelligen Millionenbetrag
Die Auswirkungen der festgestellten Einwohnerzahlen sind er-
heblich. Der Landkreis Ludwigsburg rechnet ab dem Jahr 2026 
mit jährlichen Mindereinnahmen von rund 12 Millionen Euro im 
kommunalen Finanzausgleich. Für die 35 Kommunen im Land-
kreis summieren sich die finanziellen Auswirkungen über einen 
Zeitraum von zehn Jahren auf einen dreistelligen Millionenbe-
trag.

Landkreis fordert Überprüfung statt Verweis auf gesetzli-
che Regelungen
Zahlreiche Kommunen im Landkreis haben gegen die Fest-
setzung der Einwohnerzahlen Widerspruch eingelegt. Der 
Landkreis Ludwigsburg selbst hat Drittwiderspruch eingelegt. 
Deutschlandweit haben mehrere hundert Kommunen Wider-
spruch gegen die Zensusergebnisse beziehungsweise die zu-
grunde liegende Methodik eingelegt und Klage erhoben.
„Aus unserer Sicht reicht es nicht aus, auf die Regelungen des 
Zensusgesetzes zu verweisen, nach denen eine Änderung der 
Zensusdaten grundsätzlich nicht vorgesehen ist“, erklärt Land-
rat Allgaier. „Die Schreiben des Statistischen Landesamts auf 
die Widersprüche der Kommunen und des Landkreises lassen 
bislang keine Bereitschaft erkennen, die besonderen Umstände 
und möglichen Fehler bei der Ermittlung der Einwohnerzahlen 
nochmals zu überprüfen“, kritisiert er weiter.

Grundsätzliche Fragen zur Zensus-Methodik
Aus Sicht des Landkreises werfen die Entwicklungen darüber 
hinaus grundsätzliche Fragen zur Methodik des Zensus 2022 
auf. Die Erfahrungen aus Mecklenburg-Vorpommern machen 
deutlich, welche erheblichen Auswirkungen ungeklärte Fälle 
und statistische Verfahren auf einzelne Kommunen haben kön-
nen. Kritik an der Methodik gibt es auch aus der Wissenschaft. 
Ein von 287 Kommunen beauftragtes wissenschaftliches Gut-
achten der Universität Duisburg-Essen setzt sich kritisch mit 
dem Zensusverfahren und seiner Methodik auseinander.

Gespräch mit dem Finanzministerium
„Gemeinsam mit den kommunalen Landesverbänden hat in der 
Sommerpause ein sehr wertschätzender Austausch mit dem 
Finanzministerium stattgefunden“, berichtet Landrat Allgaier. 
Dabei wurden die Auswirkungen der Zensusergebnisse auf die 
kommunale Ebene und die bestehenden Handlungsbedarfe er-
örtert.
„Für uns steht fest: Die besondere Situation mit rund 800 un-
geklärten Prüffällen darf nicht ohne weitere Prüfung bleiben. 
Mecklenburg-Vorpommern hat gezeigt, dass Verantwortung 
übernommen und Korrekturen vorgenommen werden können. 
Wir erwarten deshalb auch in Baden-Württemberg eine er-
gebnisoffene Überprüfung der besonderen Situation und eine 
Lösung, die den betroffenen Kommunen gerecht wird“, so der 
Landrat abschließend.

VES GmbH
Ver- und Entsorgungs-
gesellschaft mbH Sersheim

Hinweis zu geänderten Geschäftszeiten des Kundenbüros 
der VES
Am Dienstag, 15. September, ist aus innerbetrieblichen Grün-
den das Kundenbüro geschlossen.
Am Donnerstag, 17. September, sind wir wieder für Sie da.
Ihr Lucas Reiber und Sven Grau
VES-Geschäftsführer
REGIONAL. NACHHALTIG.
www.ves-sersheim.de

Sie erreichen das Kundenbüro unter der
Telefon-Nr.: 07042 372-177 zu diesen Geschäftszeiten:
Montag: 8:00 - 12:30 Uhr
Donnerstag: 8:00 - 12:00 Uhr
Oder Sie schreiben uns eine E-Mail mit Ihren Kontaktdaten. Wir 
melden uns zeitnah bei Ihnen.
kundenbuero@ves-sersheim.de

Störungs- und Bereitschaftsdienst
Bei Unterbrechungen im Versorgungsnetz für Strom/Gas/Was-
ser/Abwasser
Tel. 07142 7887 111

Deutsche Rentenversicherung

Altersrente - Fünf Tipps für einen guten Start in die Rente

Rechtzeitig planen und entspannt in Rente gehen
Die einen haben ihren Renteneintritt schon lang im Blick, für die 
anderen wird es auf der Zielgeraden dann doch noch hektisch. 
Damit der Start in den Ruhestand nicht zur Tortur wird, sollte er 
rechtzeitig geplant werden. Die Deutschen Rentenversicherung 
Baden-Württemberg (DRV BW) gibt fünf Tipps zum perfekten 
Eintritt in die Altersrente.

1. Fangen Sie frühzeitig mit der Planung an: Verdrängen Sie 
diesen wichtigen Schritt nicht! Die DRV BW rät Menschen, bei 
denen voraussichtlich innerhalb der kommenden fünf Jahre 
eine Altersrente beginnen könnte oder deren Übergang in den 
Ruhestand bereits konkret bevorsteht, das Thema anzugehen.

2. Verschaffen Sie sich rechtzeitig einen Überblick: Werfen 
Sie einen Blick in Ihr Versicherungskonto. Dort sind die Zeiten 
aufgeführt, die für die Rente berücksichtigt werden. Über die 
Online-Services der Deutschen Rentenversicherung können 
Sie eine Lückenauskunft sowie Ihren Versicherungsverlauf 
anfordern. Fehlen beispielsweise Ausbildungs-, Kindererzie-
hungs- oder andere rentenrechtlich relevante Zeiten, sollten 
Versicherte diese möglichst sofort klären und entsprechende 
Nachweise einreichen. Ein vollständiges Versicherungskonto ist 
die Grundlage dafür, dass die Rente korrekt berechnet werden 
kann.

3. Rentenantrag rechtzeitig stellen: Mit Hilfe Ihrer letzten 
Renteninformation und dem Rentenbeginnrechner unserer On-
line-Services ermitteln Sie mit wenigen Klicks den Beginn Ihrer 
Altersrente und reichen spätestens drei Monate vor Beginn 
Ihren Antrag ein.

4. Diese Angaben sollten bereitliegen: Versicherte benötigen 
unter anderem die Rentenversicherungsnummer, die Bankver-
bindung, Angaben zur Kranken- und Pflegeversicherung sowie 
die steuerliche Identifikationsnummer. Je nach persönlicher Si-
tuation können weitere Nachweise erforderlich sein, etwa Ge-
burtsurkunden der Kinder, Unterlagen über eine Schwerbehin-
derung oder Nachweise über Versicherungszeiten im Ausland.

5. Rentenantrag online oder mit Unterstützung stellen: Am 
schnellsten lässt sich der Antrag auf Versichertenrente (R0100) 
über die Online-Services der Deutschen Rentenversicherung 
stellen. Angaben werden hier Schritt für Schritt abgefragt und 
notwendige Unterlagen digital übermittelt.
Wer Unterstützung bei der Antragstellung benötigt, kann sich 
diese vor Ort bei den Gemeindeverwaltungen sowie ehrenamt-
lichen Versichertenberaterinnen und -berater der DRV holen 
oder wendet sich an die DRV BW-Beraterinnen und -Berater in 
den Regionen.

Wo finde ich was – der schnelle Weg zum Rentenantrag:
•	 Weitere Informationen finden Sie in der Broschüre „Ihr Ren-

tenantrag – so geht’s“ unter www.deutsche-rentenversi-
cherung.de/broschuere-rentenantrag

•	 Versicherungsunterlagen anfordern über www.deutsche-
rentenversicherung.de/unterlagen-anfordern

•	 Antrag auf Versichertenrente (R0100) können Sie auf 
www.deutsche-rentenversicherung.de/eantrag-R0100 stellen.

•	 Unterstützung bei der Gemeindeverwaltung oder den 
ehrenamtlichen Versichertenberaterinnen und -berater 
finden Sie unter www.deutsche-rentenversicherung.de/be-
ratung-suchen

•	 Beratung der DRV BW vor Ort oder via Video finden Sie 
unter www.drv-bw.de/beratungsstellen

Sommerferienprogramm

Sommerferienprogramm bei den Kleintierzüchtern
Am vergangenen Samstag fand im Kleintierzuchtverein unser 
diesjähriges Sommerferienprogramm statt. Unter dem Motto 
„Hühner und Wachteln im Vergleich“ vermittelte einer unse-
rer Jugendzüchter den Kindern spannendes Wissen rund um 
das Federvieh. Passend dazu zeigte er verschiedene Eier und 
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Federn. Unser Kreisverbandsvorsitzender stellte zudem unter-
schiedliche Hühner- und Wachtelrassen aus, die von den Kin-
dern auch gestreichelt werden durften. Zum Abschluss formten 
die kleinen Gäste aus Ton eigene Hühner. Dabei entstanden 
wahre Kunstwerke mit Nestern und Eiern.
Wir bedanken uns bei allen Kindern und freuen uns auf das 
Sommerferienprogramm 2027

Naturpark Stromberg
Heuchelberg

Erlebnisführungen mit den Naturparkführern
Der Naturpark Stromberg-Heuchelberg bie-
tet viele interessante und spannende Erleb-
nisführungen für Kinder und Erwachsene 
zu verschiedenen Sachgebieten rund um 
die Natur an. Informieren Sie sich auf der 
Homepage des Naturparks und entdecken 
Sie viele interessante Themen und Aktio-
nen: http://www.naturpark-sh.de/.

Naturerlebnistag am Naturparkzentrum am 20. September 
– Entdecken Sie die biologische Vielfalt vor Ihrer Haustür!
Entdecken, staunen und mitmachen: Beim Naturerlebnistag er-
wartet Besucherinnen und Besucher jeden Alters ein vielfälti-
ges Programm rund um die heimische Natur. Nistkästen und 
Wildbienennisthilfen bauen, den Kochlöffel bei der Naturpark-
Kochschule schwingen oder den Uhu aus dem Wildparadies 
Tripsdrill aus nächster Nähe anschauen: Am Naturerlebnistag 
bieten zahlreiche Akteure aus Naturschutz und Umweltbildung 
spannende Einblicke, kreative Aktionen und interessante In-
formationen. Bei der feierlichen Eröffnung werden zudem die 
frisch zertifizierten Naturpark-Kindergärten ausgezeichnet und 
erhalten ihre Urkunden.
Da das Naturparkzentrum aktuell geschlossen ist, findet die 
Veranstaltung ausschließlich im Außenbereich rund um das Na-
turparkzentrum statt.

20.09.2026, 11:00 bis 18:00 Uhr, Naturpark Stromberg-Heu-
chelberg, mail@naturpark-stromberg-heuchelberg.de; kosten-
frei, Treffpunkt: Zaberfeld beim Naturparkzentrum, keine An-
meldung erforderlich, keine Parkgebühren.

Ernährungszentrum
Mittlerer Neckar

Babys erster Brei – Ernährung im ersten Lebensjahr
Online-Vortrag – BEKI am Mittwoch, 23.09.2026, 
10.00 bis 11.30 Uhr
In den ersten vier bis sechs Monaten ist Muttermilch bzw. Säug-
lingsnahrung die beste Mahlzeit für das Kind. Danach reicht der 
Energie- und Nährstoffgehalt nicht mehr aus. Jetzt müssen die 
Milchmahlzeiten durch Beikost ersetzt werden.
Im Online-Vortrag stellt Reinhild Holzkamp, Dipl.-Oecotrophologin 
und Referentin für Bewusste Kinderernährung (BEKI), den Ernäh-
rungsplan für das erste Lebensjahr vor und beantwortet Fragen.
Der Online-Vortrag ist kostenfrei. Die Teilnehmerplätze sind be-
grenzt.
Die Anmeldung ist auf https://ernaehrungszentrum-lb.landwirt-
schaft-bw.de unter „Veranstaltungen“ möglich.
Hinweis: BEKI-Referentin: Reinhild Holzkamp
Anmeldung: Ernährungszentrum Mittlerer Neckar

Online-Workshop – BEKI am Donnerstag, 08.10.2026, 
10.00 bis 11.30 Uhr
Im Online-Workshop schauen die Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer Theresa Aufrecht,
Ernährungswissenschaftlerin M. Sc. und Referentin für Bewuss-
te Kinderernährung (BEKI), über die Schulter. Sie gibt Tipps und 
Tricks bei der Zubereitung von verschiedenen Breien und schult 
auch den Blick für die Zutatenliste in Fertigprodukten.
Der Online-Workshop ist kostenfrei. Die Teilnehmerplätze sind 
begrenzt.
Die Anmeldung ist über https://ernaehrungszentrum-lb.land-
wirtschaft-bw.de/ unter „Veranstaltungen“ möglich.
Hinweis: BEKI-Referentin: Theresa Aufrecht
Anmeldung: Ernährungszentrum Mittlerer Neckar



6 Nummer 37
Mittwoch, 09. September 2026S’BLÄTTLE Sersheim

Essen wie die Großen? – Kindgerechte Kost nach dem 
ersten Lebensjahr
Online-Vortrag – BEKI am Dienstag, 06.10.2026, 
10.00 bis 11.30 Uhr
Wenn aus dem Baby ein Kleinkind geworden ist, interessiert es 
sich mehr und mehr für das Familienessen. Wie sollte eine kind-
gerechte Kost aussehen? Wie gelingt die Umstellung? Diese 
Fragen beantwortet Reinhild Holzkamp, Dipl.-Oecotrophologin 
und Referentin für Bewusste Kinderernährung (BEKI), in ihrem 
Online-Vortrag.
Der Online-Vortrag ist kostenfrei. Die Teilnehmerplätze sind be-
grenzt.
Die Anmeldung ist auf https://ernaehrungszentrum-lb.landwirt-
schaft-bw.de unter „Veranstaltungen“ möglich.
Hinweis: BEKI-Referentin: Reinhild Holzkamp
Anmeldung: Ernährungszentrum Mittlerer Neckar

Lecker vespern – bunt und vielfältig
Online-Vortrag – BEKI am Montag, 19.10.2026, 
19.00 bis 20.30 Uhr
Wie kann die Vesperbox des Kindes abwechslungsreich, bunt 
und gesund gestaltet werden? Welche Lebensmittel lassen sich 
besonders gut miteinander kombinieren, um eine kindgerechte 
und leckere Mahlzeit zu gestalten, die das Kind voller Energie 
und Spaß durch den Tag bringt? In diesem Online-Vortrag zeigt 
Theresa Aufrecht, Referentin für Bewusste Kinderernährung 
(BEKI), wie sich die Ernährungsempfehlungen für Kinder ganz 
einfach und praktisch im Alltag umsetzen lassen.
Der Online-Vortrag ist kostenfrei. Die Teilnehmerplätze sind be-
grenzt.
Die Anmeldung ist auf https://ernaehrungszentrum-
lb.landwirtschaft-bw.de unter „Veranstaltungen“ möglich.
Hinweis: BEKI-Referentin: Theresa Aufrecht
Anmeldung: Ernährungszentrum Mittlerer Neckar

Link zur Homepage des Ernährungszentrums:
https://ernaehrungszentrum-l
b.landwirtschaft-bw.de/

Sonstige Schulen

Friedrich-Abel-Gymnasium

Wiederbeginn des Unterrichts am im Schuljahr 2026/2027
Für die ersten Unterrichtstage im Schuljahr 2026/2027 gilt fol-
gender Stundenplan:

Montag, 14.09.2026 - Erster Schultag
Klassenstufe 6 bis Jahrgangsstufe II:
• 1. und 2. Stunde: Klassenlehrerstunde
• 3. bis 6. Stunde: Unterricht nach Plan

Dienstag, 15.09.2026 - Zweiter Schultag
Klassenstufe 6 bis Jahrgangsstufe II:
• Unterricht nach Stunden-/Vertretungsplan
• 09.00 Uhr Begrüßung der neuen Fünfer in der Stadthalle

Stromberg-Gymnasium
Am Stromberg-Gymnasium beginnt der Unterricht nach den 
Sommerferien für die Klasse 6 – J2 am Montag, dem 14. Sep-
tember 2026, um 7.30 Uhr.
In der 1. und 2. Stunde findet Unterricht beim Klassenlehrer, in 
der Kursstufe beim Obertutor statt. Ab der 3. Stunde ist Unter-
richt nach Stundenplan. Nachmittagsunterricht findet nur für 
die Kursstufe statt.
Der Stundenplan kann ab Freitag, 11. September 2026, auf der 
Homepage der Schule eingesehen werden (Klassen 6 – J 2).
Die neuen Fünftklässler starten gemeinsam mit der Aufnahme-
feier am Dienstag, 15. September 2026, 14.30 Uhr in unserer 
Aula.

Jugendtreff

Jugendhaus Fourteen Sersheim
Vaihinger Str. 14, 74372 Sersheim
Jugendhaus-Leitung: Julian Kieferle – 
Kolleginnen: Julia Grodotzki & Nicole Brecht
Tel. Mobil: 0151 58706939

BiB
Bücherwelt im Bürgerhaus

Buchempfehlung der Woche: Vega Varg – Das Schweigen 
der Insel von Åsa Hellberg
Auf der Insel Südkoster an der schwedischen Westküste, un-
weit der Grenze zu Norwegen, erschüttert ein Mord die Idylle. 
Die erfahrene Ermittlerin Vega Varg ist als Erste vor Ort. Den to-
ten jungen Mann kennt sie schon, seitdem er ein kleiner Junge 
war. Zusammen mit ihren beiden Söhnen, die ebenfalls bei der 
Polizei arbeiten, sucht Vega nach Hinweisen zum Täter. Dann 
nimmt der Fall eine unerwartete Wendung: Eine norwegische 
Zeugin verschwindet spurlos. Jetzt kann nur noch Vegas bester 
Freund und Kollege aus Oslo helfen. Leopold Posse leitet eine 
Spezialeinheit für Kriminalfälle im Grenzgebiet von Schweden 
und Norwegen. Gemeinsam können sie den Kreis der Verdäch-
tigen eingrenzen. Doch vieles erinnert Vega an einen Mord aus 
dem Jahr 1998. Das Opfer damals: ihr eigener Ehemann.

***
Åsa Hellberg wurde 1962 in Fjällbacka geboren. Heute lebt sie 
in der Nähe von Stockholm. Mit ihren Romanen stand sie in 
ihrer Heimat bereits regelmäßig auf der Bestsellerliste und be-
geisterte auch ein internationales Publikum. Mit der Krimireihe 
um Vega Varg schlägt sie nun ein neues Kapitel auf. Der erste 
Fall wurde auf Anhieb ein Liebling der schwedischen Krimifans.

***
Unsere Öffnungszeiten sind: Dienstag und Donnerstag jeweils 
von 16.00 bis 18.00 Uhr. In dieser Zeit erreichen Sie uns unter der 
Tel. Nr. 372185 oder jederzeit per E-Mail an bib-sersheim@gmx.de
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Das Team der Bücherwelt

Gemeindearchiv

Gemeindearchiv (bis März 2027)
Das Gemeindearchiv ist alle 2 Wochen (gerade Kalenderwo-
chen) dienstags von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet.
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Jürgen Scholz, 74372 Sersheim, 
Schlossstraße 21, oder sein Vertreter 
im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigenteil: 
Klaus Nussbaum, Opelstr. 29,
68789 St. Leon-Rot

INFORMATIONEN
Fragen zur Zustellung:
G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2,
71263 Weil der Stadt,
Tel. 07033 6924-0, info@gsvertrieb.de,
www.gsvertrieb.de

Fragen zum Abonnement:
Nussbaum Medien Weil der Stadt 

GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20,
71263 Weil der Stadt,
Tel. 07033 525-460,
abo@nussbaum-medien.de,
https://abo.nussbaum.de/

Anzeigenvertrieb:
Tel. 07033 525-0,
kundenservice@nussbaum-medien.de,
www.nussbaum-medien.de

E-Paper_90x15mm

Dein E-Paper auf NUSSBAUM.de



7Nummer 37
Mittwoch, 09. September 2026 S´BLÄTTLE Sersheim

Jugendmusikschule 
Vaihingen an der Enz

Die Jugendmusikschule Vaihingen an der Enz informiert
Die Sommerferien neigen sich dem Ende zu und an der Ju-
gendmusikschule laufen bereits die Vorbereitungen für das 
neue Schuljahr. Im Oktober beginnen die neuen Kurse der Mu-
sikalischen Früherziehung (MFE) für Kinder ab vier Jahren in 
Vaihingen und Sersheim.
Zuvor besteht die Möglichkeit, das Angebot in kostenlosen 
Schnupperstunden kennenzulernen: dienstags, am 22. und 29. 
September in Vaihingen sowie mittwochs, am 23. und 30. Sep-
tember in Sersheim, jeweils um 15 Uhr. Um Voranmeldung im 
Sekretariat wird gebeten.
Auch im Fach Blockflöte sind zum neuen Schuljahr noch Anmel-
dungen möglich. Der Blockflötenunterricht bietet einen idealen 
Einstieg in die Welt der Musik und schafft eine gute musikali-
sche Grundlage, von der auch spätere musikalische Aktivitäten 
profitieren können. Der Unterricht wird von qualifizierten Fach-
lehrkräften erteilt und eignet sich auch gut für den Unterricht in 
kleinen Gruppen. Die Blockflöte ist zudem kostengünstig in der 
Anschaffung und leicht zu transportieren.
Informationen zu allen Kursen sowie zum Instrumental- und En-
sembleunterricht erhalten Sie über das Sekretariat der Jugend-
musikschule. Dort kann auch eine kostenlose Schnupperstun-
de vereinbart werden.

Kontakt:
Stadt Vaihingen an der Enz
Jugendmusikschule
Grabenstr. 18, 71665 Vaihingen an der Enz
Tel. 07042-18510
jugendmusikschule@vaihingen.de, 
www.jugendmusikschule-vaihingen.de

Freiwillige Feuerwehr

14.09.2026, 20:00 Uhr
Gruppe A+B Einsatzübung

Bestattungswesen

Die Gemeindeverwaltung Sersheim hat folgendes Unternehmen 
für die Tätigkeiten auf dem Sersheimer Friedhof (Grabherstel-
lung und -schließung, Abwicklung der Trauerfeier) beauftragt:

Bestattungsunternehmen Gräßle und Reichert
71665 Vaihingen/Enz-Enzweihingen
Beerhaldenstraße 3, Telefon 07042 2709933

Zur Erledigung anfallender Formalitäten und zur Vorbereitung 
der Bestattung können Sie jedes Bestattungsinstitut Ihrer Wahl 
beauftragen. Das Unternehmen Gräßle und Reichert steht dann 
dem beauftragten Bestattungsinstitut für weitere Auskünfte zur 
Verfügung.

NOTDIENSTE

Gas- und Wassernotdienst

Störungen in der Haustechnik
Notdienste erfahren Sie bei den jeweiligen Fachbetrieben.

Notdienste Gas- und Wassernotdienste der Innung Sanitär
Notdienste erfahren Sie bei den jeweiligen Fachbetrieben.

Störungen im Ver- und Entsorgungsnetz in Sersheim

Bei Unterbrechung der Strom-/Gas- und Wasserversorgung 
sowie bei Einleitung von Schadstoffen in die Kanalisation ver-
ständigen Sie den Bereitschaftsdienst für Störungen der Stadt-
werke Bietigheim-Bissingen (SWBB): Tel. 07142 7887 111

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Bereitschaftspraxis Bietigheim-Bissingen
Krankenhaus Bietigheim
Riedstr. 12 (Erdgeschoss, Südeingang)
Tel. 116 117
Öffnungszeiten:
Samstag, Sonntag und an Feiertagen: 8:00 - 22:00 Uhr

Bitte beachten Sie: Die Bereitschaftspraxis ist von Montag 
bis Freitag geschlossen.

Patientinnen und Patienten können zu den Öffnungszeiten ohne 
vorherige Anmeldung in die Bereitschaftspraxis kommen. Für 
nicht gehfähige Patienten kann in dringenden Fällen und einer 
erforderlichen Akutbehandlung ein Hausbesuch über die 116 
117 angefragt werden. Bei medizinischen Notfällen, insbe-
sondere bei Verdacht auf Herzinfarkt und Schlaganfall, muss 
sofort der Rettungsdienst unter der 112 alarmiert werden.

docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und 
digital eine medizinische Ersteinschätzung und Handlungs-
empfehlung. Wird eine Videosprechstunde empfohlen, kann 
direkt zu einer telemedizinischen Beratung vermittelt werden.

Kinder- und jugendärztlicher 
Bereitschaftsdienst

Bei akuten Erkrankungen und anderen Notfällen:
Bereitschaftspraxis für Kinder und Jugendliche im Klinikum 
Ludwigsburg
Posilipostr. 4
71640 Ludwigsburg

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 18.00 Uhr bis am nächsten Morgen um 
8.00 Uhr
Samstag, Sonntag und an Feiertagen ganztags von 8.00 Uhr 
bis am nächsten Morgen um 8.00 Uhr

Eine telefonische Anmeldung ist nicht erforderlich, bitte bringen 
Sie die Versichertenkarte mit.
Die Bereitschaftspraxis ist Montag bis Freitag von 8.00 Uhr bis 
18.00 Uhr geschlossen.

Sonntagsdienst der Tierärzte

Der tierärztliche Bereitschaftsdienst ist über die zentrale Notruf-
nummer 07141 – 29 01 01 oder beim Haustierarzt / der Haus-
tierärztin zu erfragen.

Apothekennotdienst

Die gesamte Liste der Notfallapotheken finden Sie auf der Inter-
netseite der Landesapothekerkammer www.lak-bw.de oder auf 
der Seite www.aponet.de.
Unter der kostenfreien Tel. 0800 00 22 8 33 (Festnetz) oder 
Mobil 22 8 33 (dt. Mobilnetz; evtl. kostenpflichtig) können Sie 
ebenfalls die Notdienste erfragen.

Donnerstag, 10.09.2026
Schiller Apotheke im Sand, Großingersheimer Str. 17, 
74321 Bietigheim-Bissingen, Tel.: 07142 - 5 15 40

Freitag, 11.09.2026
Bahnhof Apotheke Besigheim, Weinstr. 6, 
74354 Besigheim, Tel.: 07143 - 3 58 49
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Samstag, 12.09.2026
Obere Apotheke Vaihingen, Marktplatz 13, 
71665 Vaihingen an der Enz, Tel.: 07042 - 9 51 50

Sonntag, 13.09.2026
Apotheke am Bergle Kleinglattbach, Schillerstr. 46, 
71665 Vaihingen an der Enz, Tel.: 07042 - 50 63

Montag, 14.09.2026
Schiller Apotheke am Bahnhof, Bahnhofsplatz 2, 
74321 Bietigheim-Bissingen, Tel.: 07142 - 5 17 76

Dienstag, 15.09.2026
Landern-Apotheke, Auf Landern 24, 
71706 Markgröningen, Tel.: 07145 - 51 79

Mittwoch, 16.09.2026
Uhland-Apotheke Mühlacker, Bahnhofstr. 71, 
75417 Mühlacker, Tel.: 07041 - 74 44

Zahnärztlicher Notfalldienst

Für den zahnärztlichen Bereitschaftsdienst an Sonn- und Feier-
tagen können eingeteilte Zahnärzte für den Landkreis Ludwigs-
burg unter folgender Nummer erfragt werden: 0761 - 120 120 00
www.zahnarzt-notdienst.de

Sozialstationen

Kirchliche Sozialstation 
Sachsenheim
Ambulanter Hospizdienst 
Sachsenheim
Wir begleiten Menschen in 
ihrer letzten Lebensphase und 
unterstützen ihre Angehöri-
gen – zu Hause oder in einer 

stationären Einrichtung. Wir möchten dazu beitragen, die Le-
bensqualität zu verbessern, sei es durch Gespräche, Musik, 
Vorlesen oder einfach durch Dasein.

Unser Angebot:
•	 Ehrenamtliche Unterstützung: Geschulte Ehrenamtliche 

besuchen schwerkranke und sterbende Menschen.
•	 Entlastung für Angehörige: Wir schaffen Freiräume, indem 

wir stundenweise, tagsüber oder gelegentlich auch nachts 
da sind.

•	 Palliative Beratung: Wir unterstützen bei Fragen zum Le-
bensende und vermitteln Kontakt zu anderen Hilfsdiensten.

Unser Angebot gilt in allen Stadtteilen, Pflegeheimen und Häu-
sern des Betreuten Wohnens in Sachsenheim sowie in Sers-
heim. Das Angebot ist kostenlos. Falls Sie Hilfe benötigen oder 
wenn Sie Interesse an einer ehrenamtlichen Mitarbeit haben, 
dürfen Sie sich sehr gerne bei mir melden. Wir freuen uns auf 
Sie!

Kontakt unter Handy-Nr.: 0172/8296235 oder 
E-Mail: hospiz@sozialstation-sachsenheim.de

Informieren Sie sich gerne auf der Homepage: 
https://www.sozialstation-sachsenheim.de/.
Herzliche Grüße
Christine Burkhardt, Koordinatorin des Ambulanten Hospiz-
dienstes, Kirchliche Sozialstation Sachsenheim

Der Mensch im Mittelpunkt: Warum Biografiearbeit in 
der Hospizbegleitung wichtig ist
Jeder Mensch trägt eine einzigartige Lebensgeschichte in sich. 
In der Hospiz- und Palliativbegleitung ist es deshalb wichtig, 
nicht nur die Krankheit zu sehen, sondern den Menschen in 
seiner ganzen Persönlichkeit wahrzunehmen. Dabei spielt die 
sogenannte Biografiearbeit eine bedeutende Rolle.
Durch Gespräche über wichtige Lebensereignisse, Erfahrun-
gen, Werte und Gewohnheiten lernen Hospizbegleiterinnen und 
Hospizbegleiter den Menschen hinter der Erkrankung kennen. 
Was war ihm im Leben wichtig? Was hat ihn geprägt? Welche 
Wünsche und Hoffnungen begleiten ihn heute?
Dieses Wissen hilft uns dabei, die Begleitung individuell zu 
gestalten, vertraute Erinnerungen können Orientierung geben 
und das Gefühl stärken, als Person gesehen und verstanden 

zu werden. Genauso bieten auch für Angehörige solche Ge-
spräche oft die Möglichkeit, gemeinsam auf das gelebte Leben 
zurückzublicken.
Unser Angebot gilt in allen Stadtteilen, Pflegeheimen und Häu-
sern des Betreuten Wohnens in Sachsenheim sowie Sersheim. 
Das Angebot ist kostenlos. Falls Sie Hilfe benötigen, oder wenn 
Sie Interesse an einer ehrenamtlichen Mitarbeit haben, dürfen 
Sie sich sehr gerne bei mir melden.
Kontakt unter Handy-Nr.: 0172/8296235 oder E-Mail: 
hospiz@sozialstation-sachsenheim.de
Christine Burkhardt, 
Koordinatorin des Ambulanten Hospizdienstes,
Kirchliche Sozialstation Sachsenheim

Sozialstation Vaihingen an der Enz
Friedrichstr. 10, 71665 Vaihingen an der Enz

Wochenenddienst vom 12.09. bis 13.09.2026
Silke Graumann, Irene Moser, Madita Müller, Anja Walz, Kerstin 
Werner
Aus datenschutzrechtlichen Gründen dürfen vereinzelnde Pfle-
gekräfte nicht benannt werden.

Ambulante Alten- und Krankenpflege:
Telefon: 18900

Haushaltsnaher Dienst mit Familienpflege:
Telefon: 18900

Betreuungsgruppe für Demenzkranke:
Anmeldung unter Tel. 18954

Beratungsbesuche und Pflegekurse:
Telefon 18900

Gesprächskreis für Angehörige von Menschen mit Demenz
Der Gesprächskreis findet monatlich statt, immer am 1. Montag 
im Monat von 17.30 Uhr bis 19.30 Uhr im „Haus am Pulver-
turm“, Spitalstraße 14, Vaihingen/Enz.
Begleitet wird der Abend von einer Fachkraft, die grundlegende 
Informationen an die Angehörigen weitergibt oder beim Suchen 
von Problemlösungen behilflich sein kann. Auch die Gesellig-
keit soll in diesem Rahmen nicht zu kurz kommen.
Weitere Informationen: 07042–18953

Grundpflegekurs

Menschen brauchen: Angehörige, Nachbarn und Freunde, 
die nicht wegschauen, sondern mithelfen!
Sie wollen vorbereitet sein, wenn Ihre An- oder Zugehöri-
gen Unterstützung in der Pflege brauchen?
Hierzu bietet die Sozialstation Vaihingen / Enz in Kooperation 
mit der Barmer Krankenkasse vom 8.10.bis 12.11.2026 einen 
kostenlosen Grundpflegekurs an.
Die Termine finden immer donnerstags von 18 bis 20 Uhr in der 
Sozialstation, Friedrichstraße 10 in Vaihingen statt.
Sie erhalten Einblicke in die Bereiche Körperpflege, Transfer, 
rückenschonende Arbeitsweise (Kinaesthetics), Demenz, Hos-
pizarbeit, Pflegehilfsmittel, Umgang mit Medikamenten und der 
Pflegeversicherung.
Bitte beachten Sie, dass der Zugang zum Schulungsraum nicht 
barrierefrei ist. Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung bis zum 
2.10.26
Sozialstation Vaihingen/ Enz
Mail: hnd@vaihingen.de, Telefon : 07042-18953
Friedrichstraße 10, 71665 Vaihingen/ Enz

***
Im Januar 2027 bietet die Sozialstation in Kooperation mit der 
AOK eine Demenzschulung für An- und Zugehörige an. Bei In-
teresse melden Sie sich gerne bei uns.

***
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Frauen für Frauen e.V.
Abelstraße 11, 71634 Ludwigsburg
Beratung für Frauen in den Bereichen:

Krisen/Beziehungsprobleme/Trennung, Sexualisierte Ge-
walt, Essstörungen, Mobbing
Terminvereinbarung 07141 220870
Interventionsstelle gegen häusliche Gewalt 07141 649443
Frauenhaus 07141 901170

Beratung und Aufnahme von misshandelten Frauen und 
ihren Kindern
Wochenendnotruf LUNO 07141 901170
Notruf für Frauen in akuten Gewaltsituationen

Sozialpsychiatrischer Dienst des 
Landkreises Ludwigsburg

Königsallee 59/2, 71638 Ludwigsburg
Ambulante Beratung und Betreuung psychisch kranker Men-
schen und deren Angehöriger, Tel. 07141 144-41400.

Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle
für psychisch kranke Menschen und ihre Angehörigen
Telefon: 07141 144-2355
E-Mail: IBB-Psychiatrie@landkreis-ludwigsburg.de
www.ibb-psychiatrie-ludwigsburg.de

Ambulante Krebsberatungsstelle 
Ludwigsburg

Krebsberatungsstelle für Patienten / Angehörige im Landkreis 
Ludwigsburg, Posilipostr. 4, 71640 Ludwigsburg, Tel.: 07141/ 
99-67871
(kostenfreie psychologische und sozialrechtliche Beratung)

EUTB® Ergänzende unabhängige 
Teilhabeberatung

Kostenloses Beratungsangebot für Menschen mit Behinderun-
gen, von Behinderung bedrohte oder chronisch kranke Men-
schen sowie deren Angehörige und andere Interessierte.
Beratungsstellen im Landkreis Ludwigsburg

EUTB Sozialunternehmen Neue Arbeit gGmbH
Telefon: 07141/64 855-700, 
E-Mail: teilhabeberatung-lb@neuearbeit.de

EUTB Landesverband für Menschen mit Körper- und 
Mehrfachbehinderung Baden-Württemberg e. V.
Telefon: 07141/97 254 60, 
E-Mail: eutb-ludwigsburg@lvkm-bw.de

EUTB LERNEN FÖRDERN
Telefon: 07141/97 478 70, E-Mail: eutb@lernen-foerdern.de

Weitere Infos: www.teilhabeberatung.de

Pflegestützpunkt (Pflegeberatung) 
Vaihingen/Enz

Leistungen der Pflegeversicherung
Sie haben einen Pflegegrad erhalten und möchten sich darüber 
informieren, welche Möglichkeiten es gibt, damit die pflegeri-
sche Versorgung gesichert ist?
Der Pflegestützpunkt berät Sie, in welcher Weise Leistungen 
der Pflegeversicherung in Anspruch genommen werden kön-
nen und erläutert Ihnen gerne einzelne Leistungen.

Der Pflegestützpunkt bietet Informationen, Beratung und Un-
terstützung zu allen Fragen rund um das Thema Pflegebedürf-
tigkeit und Versorgung.

Landratsamt Ludwigsburg – 
Außenstelle Vaihingen an der 
Enz
Pflegestützpunkt westlicher 
Landkreis
Franckstraße 20
71665 Vaihingen/Enz
Telefon 07141 144-2467
E-Mail: psp-vai@landkreis-
ludwigsburg.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr.: � 08:30 – 12:00 Uhr
Mo.: � 13:30 – 15:30 Uhr
Do.: � 13:30 – 18:00 Uhr

Bitte vereinbaren Sie einen 
Termin, damit wir genügend 
Zeit für Sie haben.

JUBILARE

Altersjubilare

Zum Geburtstag übermitteln wir herzliche Glückwünsche, ver-
bunden mit den besten Wünschen für das weitere Wohlergehen:

Samstag, 12.09.2026
Reinhold Staiger zum 75. Geburtstag
Bodo Köpp zum 75. Geburtstag
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